
17. Sitzung des „Ständigen Arbeitskreises Fandialog im HSV“ (SAF) 

am 06.08.2015 im Volksparkstadion Hamburg 

 

Anwesend: Fanvertreter: Martin Oetjens, Olaf Fink, Katrin Wiesner, Claudia Fuchs, Nico 

Ehling, Jens Kuzel, Timm Merten, Jannik Paeth, Paul-Gerhard Gerle. Volksparkett: Claudia 

Dreißigacker HSV-Fanprojekt: André Fischer. HSV: Joachim Ranau, Nicole Fister, Cornelius 

Göbel 

Gäste: Jörn Spuida (Geschäftsführer HSV e.V.), Timo Horn (AL), Kevin Hase (Förderverein 

Nordtribüne e.V.) 

Entschuldigt: Dietmar Beiersdorfer, Daniel Röper 

• Top 1: Begrüßung und Einleitung durch Joachim Ranau 

- JR begrüßt die anwesenden Gäste und gibt personelle Veränderungen der 

Fanbetreuung bekannt. Ab dem 01.07. hat Cornelius Göbel die Fanbetreuung mit 

einer vollen Stelle verstärkt. Zum 15.08 wird Fanny Boyn als neue 

Inklusionsbeauftragte eingestellt. Nicole Peters hat die Fanbetreuung verlassen. Es 

wird in den nächsten Wochen eine weitere Stelle in der Fanbetreuung 

ausgeschrieben. 

- Der Inklusionsarbeitskreis wählt in der Sitzung am 26.08 einen neuen Vertreter für 

den verstorbenen Reinhard Möller in den SAF. 

• Top 2: Moderation der Sitzung und Vorstellung der Tagesordnung durch Joachim Ranau 

- Das Protokoll der 16. Sitzung vom 21.05.15 wurde ohne Vorbehalt genehmigt und 

verabschiedet. 

• Top 3: Thema: OFC-Reform 

- Nicole Fister gibt einen Überblick über die wesentlichen Neuerungen der OFC-

Reform. 

- Bei den OFC-Beiträgen gibt es eine Umverteilung bzw. Gleichbehandlung der Kosten. 

Bisher mussten Fanclubs die weniger als zehn HSV-Mitglieder haben, einen 

Jahresbeitrag von 60€ zahlen. Ab sofort müssen alle Fanclubs den gleichen Beitrag in 

Höhe von 25€  pro Saison zahlen. Ausgenommen sind hierbei ausländische Fanclubs.  

Der eingenommene Betrag deckt sich in etwa mit den bisherigen Beitragszahlungen. 

Diese werden direkt für die Belange der Fanclubs genutzt und eingesetzt. 

- Für Neugründungen offizieller Fanclubs gibt es eine Mindestanforderung von vier 

Personen. 

- Kartenbestellungen sind auch für Fanclubs ohne Mitgliedschaft im SC möglich. 

- Es steht das erste Mal auch ein Kartenkontingent für Stehplätze zur Verfügung.  

- Weiterhin ist es möglich auch im Mitgliederverkauf die entsprechenden Karten zu 

bestellen. 



Die Praxis zeigt, dass die Reform von den Fanclubs gut angenommen wurde. Es gab viele 

positive Resonanzen, an dem Bestellverhalten hat sich wenig geändert. Lediglich bei den 

Kartenbestellungen ohne bestehende HSV-Mitgliedschaft gab es von verschiedenen Seiten 

Kritik. 

Kritische Anmerkungen aus der SAF-Runde. Insgesamt haben sich die Teilnehmer mehr 

Transparenz und Beteiligung an dem Prozess der OFC-Reform gewünscht. Durch die 

mangelnden Informationen war es zum Teil sehr schwierig, entsprechend positiv gegenüber 

den Fanclubs zu argumentieren.  

- Besonders kritisch wird von der Abteilungsleitung des SC als auch den Mitgliedern 

des SAF, die Kartenbestellung ohne bestehende Mitgliedschaft angesehen. Zu 

befürchten ist, dass die Mitgliedschaft als unnötig angesehen wird und die 

Mitgliederbindung verloren geht. Durch die fehlenden Mitgliederbeiträge wird e.V. 

als auch der SC stark geschwächt. 

- Wahllose Gründungen von Fanclubs, um gezielter an Karten zu kommen. 

- Weiterhin ist es durch die Begrenzung der Tickets schwierig, größere Gruppenfahrten 

zu organisieren. 

Neue Einigung über OFC-Reform 

- OFC-Kartenbestellungen werden wieder im alten Modus bestellbar sein. Das heißt, in 

Zukunft können nur OFC-Mitglieder mit einer HSV-Mitgliedschaft entsprechende 

Karten bestellen.  

- Busfahrten werden möglichst berücksichtigt und müssen auf dem Bestellformular 

notiert werden. 

- Um die Attraktivität der Mitgliedschaft und der Zugehörigkeit eines OFC’s zu erhöhen 

wird die FB das Gespräch mit dem Ticketing suchen um das Kontingent zu erhöhen. 

Angestrebte Größenordnung 50% der Karten für Fanclubs, 50% für Mitglieder. 

- Der SC wird die Idee verfolgen und mit dem Präsidium klären, ob aber einer 

bestimmten Anzahl an HSV-Mitgliedern die einer Rabattierung des OFC-Beitrags 

besteht. 

- Die Fanbetreuung überlegt sich ein Verfahren für die Vergabe der Auswärtstickets 

(z.B. Punktesystem) um die Vielfahrer besser und gerechter zu bedienen. 

- Ob eine oder zwei Karten über Mitglieder bestellt werden können, hängt von der 

Kapazität des Kartenkontingents ab. 

Die HSV-Fanbetreuung akzeptiert die vorgeschlagenen Änderungen und Vorschläge und wird 

die Aufhebung der OFC-Kartenbestellungen nur durch HSV-Mitglieder wieder 

zurücknehmen. Das heißt zukünftig gilt wieder, dass OFCs Tickets nur für bzw. durch HSV-

Mitglieder bestellen können. 

 

Offene Fragen: 

- Könnten die Kartenpreise im Vorfeld festgelegt werden? 

- Nachricht über Stand der Kartenbestellungen 

- Bestellformulare erneuern 



 

• Top 4: Thema: Infotische und Lagermöglichkeiten für Fanmaterial: 

Antrag vom SAF über die Bereitstellung von Infotischen und Lagerräumlichkeiten. Der 

Antrag befindet sich im Anhang. Die Lagerräumlichkeiten sowie die Infotische sind 

nicht für einzelne Fanclubs, sondern sollen möglichst für alle Fanclubs offen und 

zugänglich sein. Außerdem sollten die Lagerräumlichkeiten vor Diebstahl geschützt 

werden. 

Die schriftlichen Anträge liegen der Fanbetreuung vor. Beide Anträge werden von der 

anwesenden Abteilungsleitung des Supporters Club unterstützt. 

 

 Dem Antrag über Lagermöglichkeiten wird einstimmig zugestimmt. Keine 

Enthaltungen. 

 Dem Antrag über Infotische wird einstimmig zugestimmt. Keine Enthaltungen. 

 

Top 5: Auswärtsfanbetreuung: 

Es gibt zum Teil Schwierigkeiten, die Fanbetreuung bei Auswärtsspielen zu finden. 

Momentan hält sich die FB vor dem Spiel am Gästeeingang auf und ist über die 

entsprechende Kleidung zu erkennen. Während des Spiels hält sich die FB im 

Stehplatzbereich auf. 

Es wird vorgeschlagen, die Bereiche auf die Sitzplätze  auszuweiten und ein Spieltagshandy 

zur besseren Erreichbarkeit bereitzustellen.  

 

Top 5: Aktuelles, Infos: 

Förderverein Nordtribünen e.V.: Kevin Hase stellt dem SAF den „Förderverein Nordtribünen 

e.V.“ vor. Die Idee hinter dem Projekt ist es, interessierte HSV-Fans als Fördermitglieder zu 

gewinnen, um so über den Verein Spendengelder für Choreographien zu generieren.  

 Mitglieder können an Auswärtsfahrten teilnehmen und Rabatt bei Merchandise-

Artikeln erhalten. 

 Beim Heimspiel gegen Stuttgart werden ca. 20 000 Infoflyer verteilt. Antrag an die FB 

erfolgt umgehend. 

Rücktritt von Katrin Wiesner als SAF-Sprecherin: Der SAF bedankt sich für die bisher 

geleistete Arbeit bei Katrin Wiesner. Als neuer Sprecher wird Timm Merten vorgeschlagen. 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen, eine Enthaltung. Neuer Sprecher SAF: Timm 

Merten. 

OFC-Feier: findet am 05.09. von 17.00 – 22.00 Uhr im Bereich VIP – Ost statt. Es können 

maximal 600 Personen an der Veranstaltung teilnehmen, eine Anmeldung ist zwingend 

erforderlich. Für die nächsten Jahre ist die Idee, die Feiern mit Hilfe von regionalen OFC’s 

auch in anderen Bundesländern stattfinden zu lassen.  



Antrag von Andre Fischer, „Keine Stimme den Nazis“: am 12. September wollen Nazi-

Hooligans, Hooligans und andere RassistInnen unter dem Motto "Tag der deutschen 

Patrioten" durch Hamburgs Innenstadt marschieren.  Bei dem Bündnis „keine Stimme des 

Nazis“ wird an einer Gegenaktion gearbeitet, die durch einen Eintrag des SAF auf der 

Homepage http://www.keine-stimme-den-nazis.org/  unterstützen werden soll.  

Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

Themen für die nächste Sitzung. 

 Olaf Fink reicht einen Antrag zum Abbau der Stadionuhr ein.  

 Olaf Fink merkt skeptisch an, warum für die Umsetzung der Dauerkartenplätze in 22c 

eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10€ erhoben wurde. 

 

Nächster Termin SAF: 

 Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, den 17. September von 17-19 Uhr in der „Raute“ 

statt. 

http://www.keine-stimme-den-nazis.org/

